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AUS DEM PRÄSIDIUM  

Es freut mich, dass wir auch im vergangenen Jahr unsere Leistungen in den Bereichen Notschlafstelle, 

Teilbetreutes Wohnen, Begleitetes Wohnen und Wohnungsvermittlung in der bewährten und guten Quali-

tät anbieten konnten. Alle Angebote wurden rege genutzt, die Notwendigkeiten unserer Leistungen sind 

vorhanden und werden geschätzt. Auffallend ist dabei die hohe Auslastung der Notschlafstelle. Während 

des ganzen Jahres musste das Team der Notschlafstelle Obdachlose aufgrund der vorhandenen Vollbe-

legung abweisen.  

Im Vorstand kam es im letzten Jahr zu einem Wechsel. Anstelle von Herby Saxer bringt Nadja Balmer als 

ausgewiesene Immobilienexpertin ihr Wissen in den Vorstand ein. Nadja wurde anlässlich der letzten HV 

offiziell in den Vorstand gewählt, hatte jedoch bereits seit Frühjahr 2022 als Beisitzerin an den Vorstands-

sitzungen teilgenommen. Rea Christener hingegen wird ihre Vorstandstätigkeit beenden. Sie war ganze 

10 Jahre im Vorstand und hat ihr Fachwissen als diplomierte Sozialarbeiterin fundiert eingebracht und hat 

im letzten Jahr auch das Vizepräsidium übernommen. An dieser Stelle danke ich Rea herzlich für ihr 

langjähriges Engagement im Vorstand zu Gunsten der Wohnhilfe Thun. Aktuell ist der Vorstand auf der 

Suche nach einem geeigneten Ersatz. Das Vizepräsidium bleibt dementsprechend bis auf weiteres va-

kant. Neben den ordentlichen Vorstandssitzungen hat sich der Vorstand im Verlauf des Jahres an mehre-

ren Zusatzsitzungen getroffen, um die Neukonzeptionierung der Notschlafstelle mit den damit verbunde-

nen Verhandlungen über die Erneuerung des Leistungsvertrags mit der Stadt Thun zufriedenstellend be-

enden zu können. Ich danke meinen Vorstandsmitgliedern herzlich für ihr Engagement und ihr Mittragen 

in diesem anspruchsvollen Vereinsjahr.  

Herzlich danke ich allen Mitarbeitenden sowie dem Geschäftsführer Rolf Egli für ihren tagtäglich enga-

gierten Einsatz. Dank ihrem Engagement können die Leistungen der Wohnhilfe Thun im gewohnten ho-

hen Standard u.a. 365 Tage und Nächte im Jahr angeboten werden. Mein Dank geht auch an alle Ver-

einsmitglieder, an Spender und Spenderinnen für das Interesse und die grosszügige Unterstützung unse-

rer Tätigkeiten sowie an die Stadt Thun für die gute Zusammenarbeit.  

Die aktuell steigenden Belegungszahlen der Notschlafstelle zeigen auf, dass dieses Angebot einerseits 

nach wie vor gefragt ist und andererseits die Anzahl an bezahlbaren Wohnungen in der Region Thun im-

mer mehr abnimmt. Dies wirkt sich auch auf die Klientel der Notschlafstelle aus. Im aktuellen Geschäfts-

jahr hat der Vorstand zusammen mit den Mitarbeitenden der Notschlafstelle einen Visionstag durchge-

führt, um Lösungen für die zukünftigen Herausforderungen im Bereich Obdachlosigkeit zu erarbeiten. 

Schlussendlich hat uns die Stadt Thun eigeladen, als bewährte Leistungserbringerin an den Verhandlun-

gen des neuen Leitungsvertrages teilzunehmen. Dabei hat der Verein Wohnhilfe Thun ihre bestehenden 

Angebote überprüft und gemäss den Vorgaben der Stadt Thun entsprechend angepasst. Die damit ver-

bundenen Verhandlungen mit der Stadt Thun waren für den Vorstand herausfordernd und zeitintensiv. 

Die Unterzeichnung eines neuen Leistungsvertrags steht nun kurz vor dem Abschluss. Die Neukonzeptio-

nierung wird ab Beginn des neuen Jahres umgesetzt werden. 

Andreas Berger 

 



AUS DER GESCHÄFTSLEITUNG 

In diesem Geschäftsjahr standen die Verhandlungen für die neuen Leistungsverträge mit der Stadt 

Thun sowie der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern (GSI) im Fokus.  

Im Rahmen der Leistungsvertragsverhandlungen mit der Stadt Thun haben wir unsere Konzepte 

für die Notschlafstelle, die Wohnungsvermittlung und das Begleitete Wohnen überarbeitet. Gestar-

tet wurde die Überarbeitung mit einem Visionsmorgen anfangs Juni, an dem alle Mitarbeitenden 

und der Vorstand gemeinsam mögliche Angebote für unsere Klientel ausgearbeitet haben. Im 

nächsten Schritt wurden diese konsolidiert und mit den entsprechenden Teams weiterverarbeitet, 

so dass sie den Eckpunkten für die Leistungsverträge Obdach/Wohnen 2024-2027 der Stadt Thun 

entsprachen. Ende November 2023 konnten wir unsere Vorschläge und Ideen einreichen. 

Parallel dazu fanden Gespräche mit der GSI für die Leistungsverträge im Bereich Schadensminde-

rung statt. Ein zentrales Thema dieser Gespräche ist der Umgang mit Über- oder Unterdeckung. 

Die GSI will, dass eine Überdeckung an den Kanton zurückfliesst während dem eine Unterdeckung 

durch die Organisation und deren Organisationskapital getragen werden soll. Nur bei existenzieller 

Gefahr kann sich der Kanton allenfalls mit 50% an der Unterdeckung beteiligen. Nebenbei sei an-

gemerkt, dass das Organisationskapital in der Regel durch Spendengelder oder nicht subventio-

nierte Leistungen geäufnet worden ist und es sich somit nicht um Kantonsgelder handelt. Diese 

Diskussion ist noch nicht abgeschlossen und wird im 2024 weitergeführt.  

Ab dem Geschäftsjahr 2023 kommt unser Abschluss für die schadensmindernden Angebote in an-

derer Form daher. Auf Verlangen der GSI weisen wir diesen nach den Standards von SWISS GAP 

Fer21 aus. 

Wie Sie den Zahlen entnehmen können, waren unsere Angebote auch im vergangenen Jahr sehr 

begehrt. Nebst dem Begleiten, Betreuen und Unterstützen hat uns auch die aktuelle Situation in 

der Versorgungslandschaft sowie auf dem Immobilienmarkt sehr beschäftigt. Wir haben mit vielen 

Personen Kontakt, welche die Psychiatrie verlassen müssen, keine Wohnlösung finden und denen 

deshalb als letzte Möglichkeit die Notschlafstelle als Übernachtungsort bleibt. Ebenso ist die Suche 

nach einer Wohnung in der Region äusserst schwierig. Sogar wir als Wohnhilfe können in der ak-

tuellen Situation keine neuen Wohnungen anmieten. Unter Berücksichtigung der vorgeschriebenen 

Ablösequote wird unsere Wohnungszahl weiter sinken. Sollten wir keine neuen Wohnungen an-

mieten können, wird es zukünftig schwierig unserer Klienten-Gruppe Wohnraum vermieten zu kön-

nen. 

Ich danke an dieser Stelle allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Wohnhilfe für ihren zuver-

lässigen und unermüdlichen Einsatz für die Wohnhilfe und unsere Klientel.  

Rolf Egli  



EINBLICK IN DIE ZAHLEN   

 

Wohnungsvermittlung (Wover)  

 

 2023 2022 2021 2020 2019 

Anzahl Wohnungen 601 672 713 75 74 

Anzahl MieterInnen 64 70 77 78 81 

Davon Männer 47 52 56 60 62 

Davon Frauen 17 18 21 13 19 

Paare/Familien 3 3 5 5 8 

Kinder 4 4 6 78 7 

 

Im Geschäftsjahr 2023 wurden 6 Mietverhältnisse (= 9%) abgelöst. 

 

 

 

 

Begleitetes Wohnen (BeWo) 

 

 

 2023 2022 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 45 15 30 44 13 31 

Eintritte 12 5 7 8 1 7 

Austritte 7 2 5 9 3 6 

 

 

 

 
1 davon 3 Wohnungen ausserhalb LV gemäss Sonderauftrag Stadt Thun 
2 davon 4 Wohnungen ausserhalb LV gemäss Sonderauftrag Stadt Thun 
3 davon 3 Wohnungen ausserhalb LV gemäss Sonderauftrag Stadt Thun 



Notschlafstelle (Nost) mit Schadenminderung 
 
 

 2023 2022 2021 2020 2019 

Total Übernachtungen 3’011 1’827 1’255 1’640 2’505 

Durchschnittliche Belegung 68.7% 41.7% 28.7% 37.3% 57.2% 

Total BenutzerInnen 234 185 119 116 269 

Davon Männer 176 148 97 110 224 

Davon Frauen 58 37 22 17 45 

 
Auslastung bei Vollbelegung: 12 x 365 Nächte, Total 4'380 Nächte 
 
 

 
 
 
 
 
  



Teilbetreutes Wohnen (TeWo) Villa Schlossberg mit Schadenminderung 

 

 2023 2022 2021 2020 

Total Belegungstage 2’801 2’660 3’003 3’099 

Durchschnittliche Belegung 85.03% 80.75% 91% 94.08% 

 

Auslastung bei Vollbelegung: 9 x 365 Tage = Total 3'285 Tage 

 

 

 

 

 

 2023 2022 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 12 4 8 16 2 15 

Eintritte 4 3 1 9 1 8 

Austritte 4 0 4 8 1 7 

 

 

 

 

 

 

  



 
  



JAHRESABSCHLUSS VEREIN WOHNHILFE REGION THUN 

  



 
  



  



JAHRESABSCHLUSS SCHADENMINDERUNG 

 

  



  



 



  



MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 2023 

 

Baumann Peter Notschlafstelle 

Blaser Rosemarie Notschlafstelle 

Cannatella Maria Teilbetreutes Wohnen 

Dellsperger David Begleitetes Wohnen 

Egli Rolf Geschäftsleiter 

Flückiger Pascal Teilbetreutes Wohnen 

Ghidoni Denise Notschlafstelle  

Grundbacher Ursula Notschlafstelle / Geschäftsleitung 

Grüness Erhard Notschlafstelle 

Gugolz Sandra Notschlafstelle 

Inderbitzin Marina Begleitetes Wohnen 

Kolb Pascal Notschlafstelle  

Lüthi Herbert Notschlafstelle / Teilbetreutes Wohnen  

Meier-Gäumann Barbara Teilbetreutes Wohnen 

Mühlemann Ramon Teilbetreutes Wohnen  

Neuenschwander Silvia Teilbetreutes Wohnen 

Reusser Charlotte Begleitetes Wohnen bis 28.02.2023 

Rothacher Susanne Notschlafstelle 

Silvano Gaby  Notschlafstelle 

Stierli Andrea Wohnungsvermittlung / Sekretariat 

Vollenweider Heike Teilbetreutes Wohnen 
 

Wir danken allen Mitarbeitenden für den grossen Einsatz zu Gunsten des Klientels der Wohnhilfe.  

 
  



HERZLICHEN DANK 

 
Die Führung der Wohnhilfe-Angebote ist nur durch die Unterstützung von unterschiedlichen Perso-
nen und Organisationen möglich. Deshalb danken wir ganz herzlich den/der 
 

- Stadt Thun  

- Mitgliedgemeinden: Heimberg, Oberhofen, Sigriswil, Spiez, Steffisburg, Thierachern, 

 Uetendorf, Uebeschi, Burgergemeinde Thun 

- Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 

- Mitgliedern Verein Wohnhilfe Thun 

- Liegenschaftsverwaltungen 

- Hauseigentümern 

- Fachorganisationen 

- Schweizer Tafel 

 
 
 
 

SPENDERINNEN UND SPENDER 

Unser herzlicher Dank geht in alphabetischer Reihenfolge an alle, die uns im Berichtsjahr grosszü-
gig unterstützt haben: 
 
 

Aeberhard Rosmarie Steffisburg AEK Bank 1826 Thun 

Balmer Nadia Hilterfingen Bettencenter GmbH Uetendorf 

Blaser Rosmarie Schwanden Cesar Sport Saas Fee 

Frauenverein Steffisburg Frauenverein Strättligen 

Gemeinnütziger Frauenverein Thierachern Gemeinnütziger Frauenverein Uetendorf 

Kirchgemeinde Amsoldingen Kirchgemeinde Gsteig Interlaken 

Kirchgemeinde Steffisburg Kirchgemeinde Thierachern 

Kirchgemeinde Thurnen Oberstufenzentrum Gurmels 

Reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 

Restaurant Dampfschiff Thun Römisch-Katholische Pfarrei Gstaad 

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Thun Roth Renate Thun 

Rupp Madelaine Steffisburg Schär Prisca und Olivier Marc Unterlangenegg 

WISTAG Treuhand AG Thun Zeh Eva-Maria Thun 

 

 

Auch gilt unser Dank allen Personen/Organisationen, welche uns Naturalspenden überbracht ha-
ben. 
  



VORSTANDMITGLIEDER DES VEREINS WOHNHILFE REGION THUN 

 

Berger Andreas 
Präsident, Behördenmitglied KESB, Gemeinderat in Thierachern  
 
 
Christener Rea 
Vizepräsidentin, Sozialarbeiterin 
 
 
Aschwanden Rita 
Geschäftsleiterin ASBO Thun 
 
 
Balmer Nadia 
Stellvertretende Geschäftsführerin Immobilien Wyss Schweiz AG 
 
 
Durand Marcel 
Wirtschaftsprüfer, WISTAG Treuhand AG Thun 
 
 
Renno Jessica 
Sozialarbeiterin, Bewährungs- und Vollzugsdienste Kt BE, Amt Für Justizvollzug (AJV) 
 
 
Schenk Uwe 
Sozialarbeiter, Psychiatrische Dienste Thun 
 
 
Schwarz Philippe 
Rechtsanwalt bei Frey Hueber und Partner Thun 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle / Wohnungsvermittlung 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 22 68 22 
info@wohnhilfethun.ch 
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 11 Uhr 
 
 
Begleitetes Wohnen 
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 222 68 22 
 
 
Teilbetreutes Wohnen  
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 221 13 06 
 
 
Notschlafstelle 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 222 70 27 
 
 
 
www.wohnhilfethun.ch 

mailto:info@wohnhilfethun.ch

